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schoppen, ans dem Flügel r Stube 2Kammern, auch nach Verlangen das Logis im Vorderhau-

tcpsrae zu vermiethen.

2) Es hat der Uhrmacher Hr. Lühnhard in der Eßiggaße, in der Zten Etage l Stube benebft ei
ner verschlossenen Küche und Kammer zu vermiethen, und kau auf Michaeli bezogen werden.

 %) Es ist in der Oberstengasse ohnwcit dem Gouvernementsplatz Forder- nebst Hinterhau ß, wobcy
Stallung und Boden befindlich, instehenden Michaelis-Tag zu vermiethen. Wer dazu Lust hat
kann sich bey der Wittib Kleyensteubern in der Fischgasse melden, und die weitere Conditio-
nes vernehme».

 ü \ hat die Wittib Boulnors in ihrem Hauß hinter dem Marstall, in der 2tcn Etagen vom
heraus 1 Stube, 2 Kammern und Küche, desgl. in ihrem Hauß auf dem Br rucke in der 2ten

Etage i Stube, 3 Kammern, 1 Küche und in der zren Etage 1 Stube, i Kammer und Küche,

von hier bis Michaeli zu vermiethen.

S') Bey dem Kauf- und Handelsm. Herr Jac. Vöttner wohnhaft auf dem Marckte, ist in dm
Vorderhaufie vor eine stille Hanf,Haltung 2 Stuben, 1 Kammer und Küche uc d verschlossener

Kwltzplatz zu vermiethen, und'auf Michaeli zu beziehen, desgl. im Hinterhaus l Stu.be, Kann
wer, Küche und verschlossener Holtzplatz.

6) In der Unterneustadt in der Wittib Folenien Hause stehen einige Logis nebst Platz vor Holtz,
Keller, Boden alles verschlossen, sogleich oder auf Michaeli zu vermiethen.

7) Es hat der Tobackspinner Joh. George Keill auf dem Töpfenmarckt sein Haus in der Müllm
gasse Nr. züo. beysammen oder Etagenweise zu vermiethen, und kann auf Michaeli bezogen
werden.

 8) Es will der Mstr. Wicke in der Müllergasse in seinem Wohnhaus i Stube, Kammer und
Küche, wie auch Plaz vor Holz zu liegen vermieten.

9) Bey dem Franks. Bierbrauer Hr. Wagner ist in feinem neuen Hanse noch eine Etage zu ven

miethen.

10) Auf dem Graben gegen der untersten Entengasse über Nr. 179 ist eine Stube u. Kammer mit
 oder ohne Meubles zu vermiethen, und kan auf Michaeli bezogen werden.

n) Auf dem Gouvernementsplatz Nr. 329 ist die gantze zte Etage, bestehend aus 4 Stuben, wovon
2 tapezirt nebst 3 Kammern, sodann in der 4ten Etage, 3 Stuben deren gleichfals 2 tapezirt,
nebst 3 Kannnern, Küche, Keller und Pferdestall auf Michaeli einzeln oder zusammen zu ver-

miethen.

12) Es ist in der Mittelgasse gegen dem Stockholm über Nr. 96 i Stube, Kammer und Küch&lt;

zu vermiethen, und kan auf Michaeli bezogen werden.

13) Beym Brincke in der Escherichschen Behausung, ist die erste Etage bestehend in i Stube, 2Kam
mer, verschlossenen Küche und Platz für Holz zu legen sogleich oder auf Michaeli zu vermiethen!
und kan auch Monatlich mit oder ohne Meubles überlassen werden.


